
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentlichen Sitzung der Ratsversammlung 
 

am Dienstag, dem 18.06.2019 
 

im Ratssaal 
 

 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende:   21:45 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Volker Andresen 
  Frau June Boysen 
  Frau Helga Bühse 
  Frau Franka Dannheiser 
  Herr Bernd Delfs 
  Frau Wiebke Diehlmann 
  Herr Wolf Rüdiger Fehrs 
  Herr Klaus Grassau 
  Herr Jonny Griese 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hauke Hahn 
  Frau Esther Hartmann 
  Herr Dirk-Justus Hentschel 
  Herr Andreas Hering 
  Herr Klaus-Dieter Iwers 
  Herr Peter Janetzky 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Jürgen Joost 
  Herr Thorsten Klimm 
  Herr Andreas Kluckhuhn 
  Herr Thomas Krampfer 
  Frau Sabine Krebs 
  Herr Martin Kriese 
 Frau Urte Kringel 
  Frau Jeannie Kubon 
  Herr Jan Hinrich Köster 
  Herr Gerd Kühl 
  Herr Gerhard Lassen 
  Herr Frank Matthiesen 
  Herr Horst-Dieter Micheel 
  Herr Fatih Mutlu 
  Herr Mark Michael Proch 
  Herr Sven Radestock 
  Herr Reinhard Ruge 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Frau Monika Schmidt 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
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  Herr Jörn Seib 
  Herr Hans Heinrich Voigt 
  Herr Geoffrey Frederic Warlies 
  Herr Axel Westphal-Garken 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 
 Stadtpräsidentin 
  Frau Anna-Katharina Schättiger 
 
 Außerdem anwesend 
  Herr Dr. Olaf Tauras 
  Herr Carsten Hillgruber 
  Herr Oliver Dörflinger 
  Herr Thorsten Kubiak 
 
 Von der Verwaltung 
 Büro des Oberbürgermeisters Herr Thorben Pries 
 FD - 14 Frau Birgit Friedrich 
 FD - 30 Frau Bettina Krull 
 FD – 30 bis zu TOP 37.1 Frau Sonja Struhs 
 FD - 61 Frau Ute Spieler 
 FD - 63 Frau Ute Obel 
.FD – 70 bis TOP 35. Herr Ingo Kühl 
 FD - 20 Herr Hans-Günter Szislo 
 Personalrat Herr Peter Omland 
 Personalratsvorsitzende Frau Sabine Heidebrecht-Rüge 
 Protokollführerin Frau Heike Allmann 
 FD – 10 Herr Holger Krüger 
   
 
 
Bis zu 3 Vertreter der Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte sowie der Beauftragte für 
Menschen mit Behinderungen 

Bis zu 4 Vertreter der Presse und der Offene Kanal Kiel 

Bis zu 30 Zuhörer/innen 
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Tagesordnung: 

   1. Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 
 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-
den Tagesordnungspunkte 
 

   3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 18.06.2019 
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentli-
chen Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 02.04.2019 
 

   5. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
 

   6. Mitteilungen der Stadtpräsidentin 
 

   7. Einwohnerfragestunde 
 

   7.1. Anregung betr. Lärmschutz im Hansaring 
Vorlage: 0100/2018/An 
 

   7.2. Einwohnerfrage betr. Veröffentlichung der Kalkulation für die Ermittlung 
der Abfallgebühren 
Vorlage: 0090/2018/An 
 

   8. Aktuelle Stunde 
 

   9. Anfragen 
 

   9.1. Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Städtebauliche Planungen und 
besondere Projekte 
Vorlage: 0097/2018/An 
 

   10. Anträge 
 

   10.1. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, Die Grünen, BfB, 
FDP und DIE LINKE betr. Konzessionsvereinbarung zur Darstellung von 
werbefinanzierten Bildschirminformationen 
Vorlage: 0089/2018/An 
 

   10.2. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, Die Grünen, Die Linke 
und des Ratsherrn Joost, LKR betr. Neumünster aktiv gegen den Klima-
wandel 
Vorlage: 0091/2018/An 
 

   10.3. Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. Beitritt zum Bündnis "Mayors for 
Peace" 
Vorlage: 0092/2018/An 
 

   10.4. Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. Stadteigene Anpflanzungen und 
Saatflächen bienen- und insektenfreundlicher Arten 
Vorlage: 0093/2018/An 
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   10.5. Antrag-Resolution der SPD-Rathausfraktion betr. Grundsteuer-Reform 

Vorlage: 0098/2018/An 
 

   10.6. Antrag der BfB-Ratsfraktion betr. Aufnahme der Kleinen Anfragen und 
deren Antworten im Ratsinformationssystem 
Vorlage: 0002/2018/An 
 

   10.7. Antrag der BfB-Ratsfraktion betr. Prüfauftrag Streetworker 
Vorlage: 0076/2018/An 
 

   10.8. Antrag der FDP-Ratsfraktion betr. 1. Änderung der Sondernutzungssat-
zung vom 09.05.2008 
Vorlage: 0062/2018/An 
 

   10.9. Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE betr. Bühne - Spielplatz Großflecken 
Vorlage: 0094/2018/An 
 

   10.10. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Erweiterung der Zentralen Beratungs-
stelle (ZBS) in der Gasstraße 
Vorlage: 0095/2018/An 
 

   10.11. Antrag der NPD-Ratsfratkion betr. Studie "Die demographische Lage der 
Nation" 
Vorlage: 0096/2018/An 
 

   10.12. Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Demokratiekonferenz 
Vorlage: 0099/2018/An 
 

   10.13. Antrag des Stadtteilbeirates Gadeland betr. Schüleranfahrt zur Grund-
schule Gadeland 
Vorlage: 0088/2018/An 
 

   11. Dringliche Vorlagen 
 

   12. Ausschussumbesetzungen: Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst 
und Katastrophenschutz 
Vorlage: 0315/2018/DS 
 

   13. Ausschussumbesetzungen: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
Vorlage: 0343/2018/DS 
 

   14. Ausschussumbesetzungen: Bau- und Vergabeausschuss 
Vorlage: 0345/2018/DS 
 

   15. Ausschussumbesetzungen: Planungs- und Umweltausschuss 
Vorlage: 0316/2018/DS 
 

   16. Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Tungendorf 
Vorlage: 0318/2018/DS 
 

   17. Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Stadtmitte 
Vorlage: 0317/2018/DS 
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   18. Aufstellung der Vorschlagsliste für die ehrenamtlichen Richterinnen und 

Richter für das Schleswig-Hosteinische Verwaltungsgericht für die Wahl-
periode 2020 - 2025 
Vorlage: 0341/2018/DS 
 

   19. Neufassung der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung, Ausschüsse, 
Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte der Stadt Neumünster (GeschORV)
Vorlage: 0332/2018/DS 
 

   20. Fortschreibung der Hauptsatzung 
Vorlage: 0348/2018/DS 
 

   21. Teilnahme der Stadt Neumünster am Antrag Smart City Modellprojekte 
zur Förderung einer Smart Region 
Vorlage: 0354/2018/DS 
 

   22. Maßnahmen zur Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 26.09.2017: Kon-
zepterstellung zur Aufstellung und Verwaltung von Kunst im öffentlichen 
Raum 
Vorlage: 0351/2018/DS 
 

   23. Handlungskonzept EU-Zuwanderung Stadt Neumünster 
Teil 1: Organisationskonzept 
Vorlage: 0342/2018/DS 
 

   24. Hochschulstandort: Beitrag der Stadt Neumünster 
Vorlage: 0346/2018/DS 
 

   25. Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes zum 01.01.2020 
hier: Abschluss eines Rahmenvertrages nach § 131 SGB IX 
Vorlage: 0329/2018/DS 
 

   26. Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes zum 01.01.2020 
hier: Aktualisierung der Stellenbemessung Grundsicherung bei Erwerbs-
minderung 
Vorlage: 0330/2018/DS 
 

   27. Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege; 
Hier: Bedarfsgerechter Ausbau 
Vorlage: 0338/2018/DS 
 

   28. Zuwendungsvertrag für die "Fachberatungsstelle des Deutschen Kinder-
schutzbundes, Ortsverband Neumünster e.V. 
Vorlage: 0313/2018/DS 
 

   29. Städtische Beteiligungen:  
SWN Stadtwerke Neumünster Beteiligungen GmbH 
hier: Besetzung der Aufsichtsräte der SWN Stadtwerke Neumünster 
Beteiligungen GmbH sowie derTochtergesellschaften 
Vorlage: 0314/2018/DS 
 

   30. Städtische Beteiligungen: Konzeption "Eckpunkte Beteiligungsmanage-
ment" 
Vorlage: 0319/2018/DS 
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   31. Konsolidierungshilfen 2019 bis 2023 
Vorlage: 0355/2018/DS 
 

   32. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2019 
Vorlage: 0335/2018/DS 
 

   33. Gründung von Jugendabteilungen bei den Freiwilligen Feuerwehren Neu-
münster Tungendorf-Stadt und Tungendorf-Dorf 
Vorlage: 0326/2018/DS 
 

   34. Umsetzung Konzept „Sauberes Neumünster“ - Personalbedarf in der Ab-
fallentsorgung (PPK-Abfuhr) (FD 70) 
Vorlage: 0310/2018/DS 
 

   35. Umsetzung Konzept „Sauberes Neumünster“ - Einrichtung einer Service-
Kolonne (FD 70) 
Vorlage: 0311/2018/DS 
 

   36. Ersatzneubau und Aula Elly-Heuss-Knapp-Schule, 
Riemenschneiderstraße 1  
- Bau- und Finanzierungsbeschluss 
Vorlage: 0303/2018/DS 
 

   37. Stadtteil West 
Beschluss der Sanierungssatzung 
Vorlage: 0285/2018/DS 
 

   37.1. Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung für Grundstücke im Gebiet der vorbe-
reitenden Untersuchungen "Stadtteil West" 
- Beschluss über die Satzung 
Vorlage: 0359/2018/DS 
 

   38. Aktivitäten des Citymanagements Neumünster zum Leerstandsmanage-
ment 
Vorlage: 0305/2018/DS 
 

   39. Widmung von Straßen 
Vorlage: 0306/2018/DS 
 

   40. Bebauungsplan Nr. 178 "Hofstelle südlich Hauptstraße" 
- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0321/2018/DS 
 

   41. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 163 "Plöner Straße / Haartallee" 
- Beschluss zu Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0322/2018/DS 
 

   42. Marketingplanung mit Maßnahmen 2019 ff. für das Tourismusmarketing 
Vorlage: 0331/2018/DS 
 

   43. Integriertes Klimaschutzkonzept Neumünster: Aktualisierung des Maß-
nahmenkatalogs 
Vorlage: 0325/2018/DS 
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   44. Brandschutzmaßnahmen an diversen Schulen 
Freigabe von Haushaltsmitteln 
Vorlage: 0323/2018/DS 
 

   45. Digitalisierungsstrategie der Stadtverwaltung Neumünster 
Vorlage: 0121/2018/MV 
 

   46. Inhaltliche Eckpunkte für die Schulkindbetreuung in Neumünster 
Vorlage: 0123/2018/MV 
 

   47. Kita-Sofortprogramm 2019 
Vorlage: 0129/2018/MV 
 

   48. Vorläufiger Gesamtabschluss 2016 
Vorlage: 0127/2018/MV 
 

   49. Vorläufiger Jahresabschluss 2018 
Vorlage: 0128/2018/MV 
 

   50. Gewerbeflächenmonitoring KielRegion und Neumünster 
- Vorstellung des Monitoringberichtes 2018 
Vorlage: 0125/2018/MV 
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 1 . Eröffnung der Sitzung durch die Stadtpräsidentin und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger eröffnet die Sitzung um 17.00 Uhr und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger verpflichtet das anwesende Ratsmitglied, Frau Urte 
Kringel, gem. § 21 GO per Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Obliegenheiten. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 51. „Beschlussfassung über 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 02.04.2019 unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 8 weitere Tagesordnungspunkte identifi-
ziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen. 
 
Bei den TOPs 52., 53., 54., 55. und 56. geht es um Rechtsgeschäfte mit Unternehmen, 
bei denen Informationen über wirtschaftliche Verhältnisse in die Beratung mit einbezogen 
werden könnten. 
 
Bei den TOPs 57., 58. und 59. geht es um Grundstücksangelegenheiten. 
 
 
Ratsherr Joost beantragt, auch über die TOPs 52. und 54. in der öffentlichen Sitzung zu 
beraten und zu beschließen.  
 
Nach kurzer Diskussion über die zu diesen Tagesordnungspunkten vorliegenden Aus-
schließungsgründe gem. § 35 Abs. 1 Satz 2 GO, bittet Frau Stadtpräsidentin Schättiger 
um Abstimmung 
 
Der Antrag, TOP 52. in der öffentlichen Sitzung zu beraten und zu beschließen, wird mit 
32 zu 11 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD  12  

Die Grünen 7   

FDP 1 1  

BfB 2   

Die LINKE  2  

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   11 32 - 



- 9 - 
 

 
Der Antrag, TOP 54. in der öffentlichen Sitzung zu beraten und zu beschließen, wird mit 
33 zu 10 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD  12  

Die Grünen 7   

FDP  2  

BfB 2   

Die LINKE  2  

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   10 33 - 

 
 
 
Sodann wird mit 32 zu 1 Stimmen bei 9 Enthaltungen beschlossen, die TOPs 51. bis 59. 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. Der TOP 60. ist für Mitteilungen vorgese-
hen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 12   

Die Grünen   7 

FDP 1  1 

BfB 1 1  

Die LINKE 2   

NPD 2   

Ratsherr Joost   1 

gesamt:   33 1 9 

 
 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger erklärt, über die in der Sitzung am 02.04.2019 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse wurde schriftlich als Anlage zur Nie-
derschrift über die Sitzung am 02.04.2019 berichtet. Die Anlage steht im öffentlichen Teil 
des Ratsinformationssystems zur Verfügung. 
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 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung am 18.06.2019 

 
 
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 
 
 Dringlichkeitsvorlage 0359/2018/DS  

betr. Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung für Grundstücke im Gebiet 
der vorbereitenden Untersuchungen „Stadtteil West“  
Beschluss über die Satzung 
 

 Zu TOP 7.2 
- Antwort zur Einwohnerfrage 
 

 Zu TOP 9.1 
- Antwort zur Großen Anfrage 
 

 Zu TOP 8. Antrag zur Aktuellen Stunde 
- Antrag der CDU-Ratsfraktion betr. Sinn und Zweck nicht öffentlicher Sitzungen 
 

 Zu TOP 21. DS 0354/2018 
- Neufassung 
 

 Zu TOP 24: DS 0346/2018 
- Fassung vom 17.06.2019 
 

 Zu TOP. 37 DS 0285/2018 
- Liste redaktioneller Änderungen in der Anlage 
 

 Zu TOP 43. DS 0325/2018 
- Bitte Austausch der 1. Seite 

 
 Zu TOP 45. MV 0121/2018 

- Bitte Austausch der Anlage 
 

 
Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 

 
 Zu TOP 10.1 An 0089/2018 

- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 05.06.2019 
 

 Zu TOP 10.7 An 0076/2018 
- Sozial- und Gesundheitsausschuss am 22.05.2019 
- Jugendhilfeausschuss am 04.06.2019 
 

 Zu TOP 10.8 An 0062/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 13.03.2019 
 

 Zu TOP 10.13 An 0088/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 05.06.2019 
- Schreiben der SWN vom 03.05.2019 
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 Zu TOP 22. DS 0351/2018 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 23.05.2019 
- Planungs- und Umweltausschuss am 05.06.2019 
 

 Zu TOP 24. DS 0346/2018 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 23.05.2019 
 

 Zu TOP 37. DS 0285/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 05.06.2019 
 

 Zu TOP 43. DS 0325/2018 
- Planungs- und Umweltausschuss am 05.06.2019 

 
 Zu TOP 46. MV 0123/2018 

- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 23.05.2019 
- Jugendhilfeausschuss am 04.06.2019 

 
 Zu TOP 52. DS 0344/2018 

- Planungs- und Umweltausschuss am 05.06.2019 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 05.06.2019 
 

 Zu TOP 53. An 0101/2018 
- Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, BfB, DIE LINKE und  
  Ratsherr Joost betr. Förderzusage für die Holstenhallen GmbH 

 
 
Zur „Aktuellen Stunde“ liegt ein Antrag der CDU-Ratsfraktion vor, eine Aussprache zum 
Thema „Sinn und Zweck nicht öffentlicher Sitzungen“ auf die Tagesordnung zu nehmen. 
Der Antrag entspricht dem § 15 a der Geschäftsordnung, so dass dies als Thema für eine 
„Aktuelle Stunde“ auf die Tagesordnung genommen wird. Weitere Themen liegen nicht 
vor. 
 
Der Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 51. bis 60. unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden sollen. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Ratsversammlung der Stadt Neumünster vom 02.04.2019 
 
 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgebracht. 
 
 
 5 . Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras teilt mit, dies sei die erste Sitzung, die vom Offenen 
Kanal aufgenommen würde und wenige Tage später auf der Internetseite der Stadt  
Neumünster abgerufen werden könne. Dabei sollen die einzelnen TOPs getrennt abge-
fragt werden können. 
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 6 . Mitteilungen der Stadtpräsidentin 

 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger ehrt Ratsherrn Andreas Hering für die 25-jährige  
ununterbrochene Zugehörigkeit zur Ratsversammlung. 
 
 
 7 . Einwohnerfragestunde 

7.1 . Anregung betr. Lärmschutz im Hansaring 
Vorlage: 0100/2018/An 

 
 
Der Verfasser der Anregung ist nicht zugegen.  
 
Über die Anregung wird weder beraten noch wird ein Beschluss gefasst. 
Der Verfasser der Anregung wird seitens der Stadtpräsidentin schriftlich informiert. 
 
 
 7.2 . Einwohnerfrage betr. Veröffentlichung der Kalkulation für die Ermittlung der 

Abfallgebühren 
Vorlage: 0090/2018/An 

 
 
Der Fragesteller ist nicht zugegen. 
 
Die Beantwortung der Einwohnerfrage erfolgt schriftlich. 
 
 
 8 . Aktuelle Stunde 

 
Ratsherr Kühl eröffnet die Aussprache mit einer Schilderung zum Sachverhalt, dass in 
den vergangenen Wochen wiederholt Passagen aus nicht öffentlichen Sitzungen am 
nächsten Tag, zum Teil in wortwörtlicher Wiedergabe, in der Presse zu lesen waren. Die-
se  
Indiskretionen seien nicht hinnehmbar. Die CDU-Ratsfraktion habe daher Herr Oberbür-
germeister Dr. Tauras aufgefordert, Strafanzeige zu erstatten. 
Ratsherr Kühl erinnert daran, dass allenfalls Ergebnisse, nicht aber Inhalte der in nicht 
öffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte kommuniziert werden dürften und 
erklärt, er stelle sich die Frage, wozu überhaupt noch in nicht öffentlicher Sitzung beraten 
und beschlossen würde. 
Mit dem Antrag auf eine „Aktuelle Stunde“ solle ein Denkanstoß gegeben werden. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras, erklärt, er habe Strafanzeige erstattet.  
Diese Indiskretionen seien keine Lappalie, sondern strafrechtlich relevant. 
 
Es folgt eine kurze Diskussion, in deren Rahmen folgende Aussagen getroffen werden: 
 

• Debatten müssen, soweit rechtlich möglich, öffentlich geführt werden. 
• Wenn überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder berechtigte Interessen  

Einzelner es erfordern, ist die Öffentlichkeit auszuschließen. Das dient dem Schut-
ze Dritter und ermöglicht dem jeweiligen Gremium, die Debatte zu führen. 

• Jedes Mitglied eines städtischen Gremiums hat eine Verpflichtungserklärung u. a. 
zur Verschwiegenheit unterzeichnet und sich daran zu halten. 
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 9 . Anfragen 

9.1 . Große Anfrage der CDU-Ratsfraktion betr. Städtebauliche Planungen und be-
sondere Projekte 
Vorlage: 0097/2018/An 

 
 
Ratsfrau Bühse bringt die Große Anfrage ein.  
 
Auf Anregung des Ältestenrats wird auf das vollumfängliche Vorlesen der Antwort, insbe-
sondere die Tabelle auf Seite 3. sowie die Aufzählung auf Seite 4., verzichtet. 
 
Die Große Anfrage wird von Herrn Stadtbaurat Kubiak beantwortet. 
 
Im Rahmen der Aussprache merkt Ratsfrau Bühse kritisch an, bereits beantragte Maß-
nahmen, z. B. die Umgestaltung des Bahnhofbereichs, die Maßnahme Kreisel Boostedter 
Str. oder die Baumaßnahme Einfelder See, blieben in der Antwort unerwähnt. Hier sei ein 
Zwischenbericht wünschenswert. 
 
Zudem gäbe es in Neumünster vermehrt Anfragen nach Bauland, die nicht bedient wer-
den könnten. Aus diesem Grund seien jetzt alle Optionen für eine Lücken- oder Hinter-
land-bebauung zu prüfen. 
 
Ratsfrau Dannheiser ergänzt, auch zur Entwicklung des Quartiers Wrangelstraße sei in 
der Antwort nicht berichtet worden und regt an, z. B. Potentialanalysen zur Quartiers-
entwicklung o. ä. im Rahmen von Bachelor-Arbeiten ausarbeiten zu lassen. 
 
 
 10 . Anträge 

10.1 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von CDU, SPD, Die Grünen, BfB, FDP 
und DIE LINKE betr. Konzessionsvereinbarung zur Darstellung von werbefi-
nanzierten Bildschirminformationen 
Vorlage: 0089/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Grassau bringt den gemeinsamen Antrag sowie den Änderungsantrag aus dem  
Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss ein und begründet diese.  
 
Der Änderungsantrag besagt, der Antragstext ist wie folgt zu ändern: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, die Vergabe einer Dienstleistungskonzession zur  
Darstellung von werbefinanzierten Bildschirmformaten in städtischen Liegenschaften  
durchzuführen.“ 
 
Dem Änderungsantrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Dem somit geänderten Antrag wird ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
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 10.2 . Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, Die Grünen, Die Linke und 
des Ratsherrn Joost, LKR betr. Neumünster aktiv gegen den Klimawandel 
Vorlage: 0091/2018/An 

 
 
Ratsherr Radestock bringt den gemeinsamen Antrag ein und begründet ihn. 
 
Er betont, der Betritt zur Initiative sei weit mehr als ein symbolischer Akt, mit diesem 
Beschluss würde das Augenmerk von Verwaltung und Selbstverwaltung auf den Klima-
schutz gelenkt. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras führt aus, der Klimawandel gehöre zu den Herausfor-
derungen der heutigen und der zukünftigen Generationen. Auch in Neumünster müsse 
und wolle man geeignete Maßnahmen finden, den Klimawandel zu verhindern. Er ver-
weist auf das unter TOP 43. vorgelegte „Integrierte Klimaschutzkonzept Neumünster“ 
und die damit zur Beschlussfassung vorgelegte Aktualisierung des Maßnahmenkatalogs. 
Angesichts der dort vorgeschlagenen konkreten Maßnahmen sei der Antrag überflüssig 
und abzulehnen. 
 
Ratsherr Kühl bringt einen Ergänzungsantrag für die CDU-Ratsfraktion ein und begründet 
diesen. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 10.2 beigefügt. 
Er beantragt, über die Präambel und die einzelnen Spiegelstriche getrennt abzustimmen. 
 
Es folgt eine intensive Debatte, in der der gemeinsame Antrag im Hinblick auf seine 
Symbolwirkung und den Nutzen der vorgeschlagenen Maßnahmen kontrovers diskutiert 
wird. 
 
Ratsherr Seib beantragt, den gemeinsamen Antrag zur Vorberatung in den Planungs- und 
Umweltausschuss zu überweisen. 
Ratsherr Kühl weist ergänzend darauf hin, dass der Antrag gemäß der Geschäftsordnung 
zunächst im Fachausschuss beraten werden müsse. 
 
 
Der Überweisungsantrag der BFB-Ratsfraktion wird mit 22 zu 21 Stimmen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD  12  

Die Grünen  7  

FDP 2   

BfB 2   

Die LINKE  2  

NPD 2   

Ratsherr Joost  1  

gesamt:   21 22 - 

 
 
 
Sodann wird der Ergänzungsantrag der CDU-Ratsfraktion mit 24 zu 15 Stimmen bei 4 
Enthaltungen abgelehnt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD  12  

Die Grünen  7  

FDP  2  

BfB   2 

Die LINKE  2  

NPD   2 

Ratsherr Joost  1  

gesamt:   15 24 4 

 
 
Anschließend wird über die Präambel und die einzelnen Spiegelstriche getrennt abge-
stimmt: 
 
Der Präambel wird bei 2 Gegenstimmen der FDP-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig zu-
gestimmt. 
 
Dem 1. Spiegelstich wird mit 24 zu 19 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 12   

Die Grünen 7   

FDP  2  

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   24 19 - 

 
Dem 2. Spiegelstrich wird bei 2 Gegenstimmen der FDP-Ratsfraktion im Übrigen ein-
stimmig zugestimmt. 
 
Dem 3. Spiegelstrich wird bei 2 Gegenstimmen der FDP-Ratsfraktion im Übrigen ein-
stimmig zugestimmt. 
 
Dem 4. Spiegelstrich wird einstimmig zugestimmt. 
 
Damit ist der Antrag in seiner Gesamtheit angenommen. 
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 10.3 . Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. Beitritt zum Bündnis "Mayors for Peace"

Vorlage: 0092/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Andresen bringt den Antrag ein, begründet ihn und weist auf die s. E. große  
symbolische Bedeutung eines Beitritts zum Bündnis „Mayors for Peace“ hin. Er erklärt, 
mit der Vertretung durch die Stadtpräsidentin werde dem Beispiel der Stadt Kiel gefolgt. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger übergibt den Vorsitz der Ratsversammlung an ihren Ver-
treter Ratsherrn Delfs.  
 
Anschließend erklärt sie, sie werde an der Abstimmung nicht teilnehmen. Zum einen sei 
sie nicht zuständig, da sie nicht „Mayor“ der Stadt Neumünster sei, zum anderen wolle 
sie in einer Abstimmung nicht gegen ihre Fraktion stimmen, die den Antrag ablehnen 
würde. Im Falle einer Entscheidung, sie zu entsenden, würde sie annehmen und die Stadt 
Neumünster im Bündnis vertreten. 
 
Nach ihrem Redebeitrag übernimmt Frau Stadtpräsidentin Schättiger wieder den Vorsitz 
der Ratsversammlung. 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras erklärt, aus persönlicher Überzeugung ebenfalls Vor-
behalte gegen einen Beitritt zu dem Bündnis zu haben. Die nukleare Abschreckung sei  
unvermeidbare Realität. Ungeachtet dessen werde er die Stadt in dem Bündnis vertreten, 
solle ein entsprechender Beschluss gefasst werden. 
 
Dem Antrag wird mit 23 zu 18 Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  13 1 

SPD 12   

Die Grünen 7   

FDP  2  

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD  2  

Ratsherr Joost  1  

gesamt:   23 18 1 
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 10.4 . Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. Stadteigene Anpflanzungen und Saatflä-

chen bienen- und insektenfreundlicher Arten 
Vorlage: 0093/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Kubon bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsfrau Bühse erklärt, der Antrag sei zu begrüßen. Die Ratsfraktionen von CDU und SPD 
hätten bereits vor einem Jahr einen annähernd gleichlautenden gemeinsamen Antrag 
gestellt und die Stadtverwaltung habe diesen Antrag als Selbstverpflichtung angenom-
men und bereits diverse Maßnahmen, z. B. die Verwendung von Regiosaatgut, die Anlage 
von Blühwiesen, die Renaturierung von  
Amphibiengewässern im Tierpark u.v.m. angestoßen. Auch würden auf städtischen Flä-
chen keine Pflanzenschutzmittel mehr verwendet. 
 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 10.5 . Antrag-Resolution der SPD-Rathausfraktion betr. Grundsteuer-Reform 

Vorlage: 0098/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kluckhuhn erklärt, vor dem Hintergrund der aktuellen politischen Entscheidun-
gen der Bundesregierung würde die SPD-Rathausfraktion den Antrag zurückziehen. 
 
 
 10.6 . Antrag der BfB-Ratsfraktion betr. Aufnahme der Kleinen Anfragen und deren 

Antworten im Ratsinformationssystem 
Vorlage: 0002/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Seib zieht den Antrag der BfB-Ratsfraktionen zurück. Das Ansinnen der BfB-
Ratsfraktion sei bei der Überarbeitung der Geschäftsordnung berücksichtigt worden 
 
 
 10.7 . Antrag der BfB-Ratsfraktion betr. Prüfauftrag Streetworker 

Vorlage: 0076/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsfrau Hartmann bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
Sie erklärt, die im Sozial- und Gesundheitsausschuss einerseits und im Jugendhilfeaus-
schuss andererseits beschlossenen Ergänzungen zu übernehmen. 
Der Beschluss des Sozial- und Gesundheitsausschusses ist der Niederschrift als Anlage 1 
zu TOP 10.7 beigefügt. 
Der Beschluss des Jugendhilfeausschusses ist der Niederschrift als Anlage 2 zu TOP 10.7 
beigefügt. 
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Auf Hinweis von Ratsherrn Johna, der Beschluss aus dem Sozial- und Gesundheitsaus-
schuss beinhalte auch, dass die Thematik im Kriminalpräventiven Rat behandelt würde, 
erläutert Frau Stadtpräsidentin Schättiger, der Kriminalpräventive Rat sei ein unabhängi-
ges Gremium, man könne ihn lediglich bitten, sich mit dieser Thematik zu befassen. 
Ratsherr Johna bestätigt, das genau sei die Intention der Formulierung. 
 
In Richtung der Ratsfraktion DIE LINKE regt Ratsfrau Hartmann an, den vorbereiteten  
Ergänzungsantrag für die Behandlung beim Runden Tisch für Toleranz und Demokratie  
vorzusehen. 
 
Ratsherr Griese dankt für den Hinweis und teilt mit, die Ratsfraktion DIE LINKE würde 
den vorbereiteten Ergänzungsantrag nicht einbringen. 
 
Sodann wird dem somit modifizierten Antrag einstimmig zugestimmt. 
 
 10.8 . Antrag der FDP-Ratsfraktion betr. 1. Änderung der Sondernutzungssatzung 

vom 09.05.2008 
Vorlage: 0062/2018/An 

 
Beschluss: 
 
Ratsherr Janetzky bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsherr Krampfer bringt einen Ergänzungsantrag ein, wie er im Planungs- und Umwelt-
ausschuss beschlossen wurde. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu 
TOP 10.8 beigefügt.  
 
Ratsherr Janetzky erklärt, die im Planungs- und Umweltausschuss beschlossenen Ergän-
zungen zu übernehmen. 
 
Ratsherr Westpfahl-Garken verweist auf einen Änderungsantrag der SPD-
Rathausfraktion, der zuvor im Planungs- und Umweltausschuss abgelehnt worden ist und 
bringt diesen nun in die Ratsversammlung ein. Der Antrag ist der Niederschrift als Anlage 
2 zu TOP 10.8 beigefügt. 
 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Griese, wie viele Schilder der DGB in Vorbereitung auf die  
Veranstaltungen zum 1. Mai plakatieren dürfe, teilt Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras 
mit, sobald eine Antwort der zuständigen Stelle der Verwaltung vorläge, würde er die 
Information umgehend weiterleiten. 
 
Sodann wird dem Änderungsantrag der SPD-Ratsfraktion mit 24 zu 19 Stimmen zuge-
stimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 12   

Die Grünen 7   

FDP  2  

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   24 19 - 

 
Anschließend wird dem Antrag in der modifizierten und geänderten Fassung einstimmig  
zugestimmt. 
 
 
 10.9 . Antrag der Ratsfraktion DIE LINKE betr. Bühne - Spielplatz Großflecken 

Vorlage: 0094/2018/An 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Griese bringt den Antrag ein und begründet diesen. 
 
Ratsherr Ruge bringt einen Änderungsantrag für die FDP-Ratsfraktion ein und begründet 
diesen. Der Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 10.9 beigefügt. 
 
In der nachfolgenden Diskussion werden mögliche Standorte für die Errichtung einer 
Bühne sowie Vor- und Nachteile der Nutzung einer mobilen Bühne erörtert. 
 
Ratsfrau Schwede-Oldehus beantragt, beide Anträge zur Vorberatung in den Schul-, Kul-
tur- und Sportausschuss zu überweisen. 
 
Dem Überweisungsantrag in den Schul-, Kultur- und Sportausschuss wird sodann mit  
30 Ja-Stimmen bei 13 Enthaltungen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD   12 

Die Grünen 6  1 

FDP 2   

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD 2   

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   30 - 13 
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 10.10 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Erweiterung der Zentralen Beratungsstelle 

(ZBS) in der Gasstraße 
Vorlage: 0095/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Ratsfrau Schwede-Oldehus weist darauf hin, die Diakonie Schleswig-Holstein, Trägerin 
der ZBS, sei ein langjähriger und bewährter Partner der Stadt Neumünster.  
Die Ratsversammlung habe für die ZBS kürzlich einen weiteren Zuschuss in Höhe von 
70.000 Euro bewilligt und diese habe bereits auf den gestiegenen Bedarf reagiert.  
Die ZBS würde selbst Wohnungen anmieten, um wohnungslosen Menschen die Möglich-
keit auf ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Der Antrag sei demzufolge voll-
kommen überflüssig. 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen  
einstimmig abgelehnt. 
 
 
 10.11 . Antrag der NPD-Ratsfratkion betr. Studie "Die demographische Lage der Nati-

on" 
Vorlage: 0096/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen  
einstimmig abgelehnt. 
 
 
 10.12 . Antrag der NPD-Ratsfraktion betr. Demokratiekonferenz 

Vorlage: 0099/2018/An 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber erläutert, die Inhalte der einmal im Jahr stattfindenden  
Demokratiekonferenz würden gemeinschaftlich von den Teilnehmern  
festgelegt. Eine Änderung dieser Vorgehensweise sei nicht vorgesehen 
 
Der Antrag wird sodann mit 2 Ja-Stimmen seitens der NPD-Ratsfraktion im Übrigen  
einstimmig abgelehnt. 
 



- 21 - 
 

 
 10.13 . Antrag des Stadtteilbeirates Gadeland betr. Schüleranfahrt zur Grundschule 

Gadeland 
Vorlage: 0088/2018/An 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Krampfer bringt einen Antrag auf Zurückstellung ein, wie er vom Planungs- und 
Umweltausschuss beschlossen wurde. Der Zurückstellungsantrag ist der Niederschrift als 
Anlage 1 zu TOP 10.13 beigefügt. 
 
Der Vorsitzende des Stadtteilbeirats Gadeland, Herr Dr. Stein, teilt mit, der Stadtteilbei-
rat stehe hinter der Entscheidung des Ausschusses und erwarte nun die Einrichtung eines  
„Runden Tisches“ mit allen Beteiligten. 
 
Sodann wird dem Antrag auf Zurückstellung einstimmig zugestimmt. 
 
 
 11 . Dringliche Vorlagen 

 
 
Dringliche Vorlagen liegen nicht vor. 
 
 
 12 . Ausschussumbesetzungen: Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und 

Katastrophenschutz 
Vorlage: 0315/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Zur Nachbesetzung für den Ausschuss für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz wird vorgeschlagen: 
Herr Klaus-Dieter Iwers. 
 
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Für die Wahl zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wird vorgeschlagen: 
Herr Sven Radestock. 
 
Diesem Vorschlag wird bei 2 Gegenstimmen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
 13 . Ausschussumbesetzungen: Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 

Vorlage: 0343/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 



- 22 - 
 

 14 . Ausschussumbesetzungen: Bau- und Vergabeausschuss 
Vorlage: 0345/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 2 Gegenstimmen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
 
 
 15 . Ausschussumbesetzungen: Planungs- und Umweltausschuss 

Vorlage: 0316/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird bei 2 Gegenstimmen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig zuge-
stimmt. 
 
 
 16 . Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Tungendorf 

Vorlage: 0318/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 17 . Ausschussumbesetzungen: Stadtteilbeirat Stadtmitte 

Vorlage: 0317/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
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 18 . Aufstellung der Vorschlagsliste für die ehrenamtlichen Richterinnen und Rich-

ter für das Schleswig-Hosteinische Verwaltungsgericht für die Wahlperiode 
2020 - 2025 
Vorlage: 0341/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Vorgeschlagen werden: 
 
seitens der CDU-Ratsfraktion: 
Frau Christiane Grassau 
Herr Hans Lindemann 
Herr Robert Jatzow 
 
 
seitens der SPD-Rathausfraktion: 
Frau Franka Dannheiser 
Herr Hans-Georg Stanull 
Herr Hassan Horata 
 
Weitere Vorschläge liegen nicht vor. 
 
Der Vorschlagsliste wird bei 2 Enthaltungen der NPD-Ratsfraktion im Übrigen einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
 19 . Neufassung der Geschäftsordnung für die Ratsversammlung, Ausschüsse, 

Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte der Stadt Neumünster (GeschORV) 
Vorlage: 0332/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl bringt einen Änderungsantrag ein und begründet ihn. Der Änderungsantrag 
ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 19. beigefügt.  
Nachfolgend beantragt er, wie im Ältestenrat erläutert und von diesem nach längerer  
Diskussion befürwortet, die Vertagung der Vorlage. 
 
Die Ratsherren Radestock und Janetzky tragen vor, es sei lange und ausführlich über die 
Änderungen zur Geschäftsordnung beraten worden, nun könne abgestimmt werden.  
Die zum Ältestenrat vorgelegten Anmerkungen der Verwaltung zum Änderungsantrag der 
CDU-Ratsfraktion seien nachvollziehbar und würden den Änderungsantrag entkräften.  
 
Ratsherr Andresen stimmt in der Sache zu, gibt aber zu bedenken, dass s. E. über das  
Regelwerk der Gremien der Stadt Neumünster mit großer Mehrheit beschlossen werden  
sollte. 
 
Sodann wird dem Vertagungsantrag mit 33 zu 10 Stimmen zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 12   

Die Grünen  7  

FDP  2  

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD 2   

Ratsherr Joost  1  

gesamt:   33 10 - 

 
 
 20 . Fortschreibung der Hauptsatzung 

Vorlage: 0348/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl beantragt die Vertagung der Vorlage. Dies sei die logische Konsequenz aus 
dem Beschluss zur Vertagung von TOP 19.. 
 
Sodann wird dem Vertagungsantrag mit 35 zu 7 Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 12   

Die Grünen  7  

FDP 2   

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD 2   

Ratsherr Joost   1 

gesamt:   35 7 1 
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 21 . Teilnahme der Stadt Neumünster am Antrag Smart City Modellprojekte zur 

Förderung einer Smart Region 
Vorlage: 0354/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es liegt eine Neufassung der Drucksache vor. 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 22 . Maßnahmen zur Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 26.09.2017: Konzepter-

stellung zur Aufstellung und Verwaltung von Kunst im öffentlichen Raum 
Vorlage: 0351/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber zieht die Vorlage zurück. 
 
 
 23 . Handlungskonzept EU-Zuwanderung Stadt Neumünster 

Teil 1: Organisationskonzept 
Vorlage: 0342/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Matthiesen weist darauf hin, das Organisationskonzept befasse sich mit der Zu-
wanderung von Menschen aus EU-2-Staaten, was weder im Titel des Handlungskonzepts 
noch im Antragstext richtig deutlich würde.  
 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Matthiesen, welche Informationen über die zwischen Bund 
und Ländern geschlossene Vereinbarung über Aufbau und Betrieb eines Kompetenzzent-
rums für Ankunft, Verteilung und Rückkehr vorlägen, erläutert Herr Oberbürgermeister 
Dr. Tauras, die Verwaltung wäre vorab vom Städtetag informiert worden und sobald wei-
tere Informationen über mögliche Auswirkungen für Neumünster vorlägen, würde die 
Ratsversammlung informiert. 
 
Ratsherr Janetzky erklärt, Menschen in Not müsse geholfen werden. Gleichzeitig müsse 
jedoch geklärt werden, wie eine „Folgenot“ verhindert werden könne und mit welchen 
Maßnahmen die Zugewanderten schnell in ein selbstbestimmtes Leben geführt werden 
könnten.  
Die FDP-Ratsfraktion werde dem „Organisationskonzept“ allein nicht zustimmen, vielmehr 
werde dessen Ergänzung um ein „Maßnahmenkonzept“ erwartet. 
 
Sodann wir der Vorlage mit 39 zu 4 Stimmen zugestimmt. 
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Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD 12   

Die Grünen 7   

FDP  2  

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   39 4 - 

 
 
 24 . Hochschulstandort: Beitrag der Stadt Neumünster 

Vorlage: 0346/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Delfs führt aus, die Ratsversammlung wolle, dass Neumünster Hochschulstand-
ort wird und der Beschluss der Vorlage sei der erste Schritt in diese Richtung. Er dankt 
der  
Verwaltung für die gute Vorarbeit und die Erstellung der Vorlage. 
 
Der Vorlage wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 25 . Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes zum 01.01.2020 

hier: Abschluss eines Rahmenvertrages nach § 131 SGB IX 
Vorlage: 0329/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 26 . Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes zum 01.01.2020 

hier: Aktualisierung der Stellenbemessung Grundsicherung bei Erwerbsminde-
rung 
Vorlage: 0330/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
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 27 . Frühkindliche Bildung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege; 
Hier: Bedarfsgerechter Ausbau 
Vorlage: 0338/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Klimm bringt einen Ergänzungsantrag für die SPD-Rathausfraktion ein und  
begründet diesen. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 27.  
beigefügt. 
 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Kühl erläutert Herr 1. Stadtrat Hillgruber, die Kinderbetreu-
ung solle sozialraumbezogen und möglichst fußläufig erreichbar sein. Dafür würde als 
Standardgröße eine 4- Gruppenlösung präferiert. 
 
Nachfolgend wird das Für und Wider einer „mobilen Kita“ als flexible, temporäre Lösung  
erörtert. 
 
Sodann wird dem Ergänzungsantrag der SPD-Rathausfraktion mit 26 zu 17 Stimmen  
zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD 12   

Die Grünen 7   

FDP 2   

BfB 2   

Die LINKE 2   

NPD  2  

Ratsherr Joost 1   

gesamt:   26 17 - 

 
Anschließend wird dem Antrag in seiner ergänzten Fassung einstimmig zugestimmt. 
 
 
 28 . Zuwendungsvertrag für die "Fachberatungsstelle des Deutschen Kinderschutz-

bundes, Ortsverband Neumünster e.V. 
Vorlage: 0313/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
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 29 . Städtische Beteiligungen:  

SWN Stadtwerke NeumünsterBeteiligungen GmbH 
hier: Besetzung der Aufsichtsräte der SWN Stadtwerke Neumünster 
Beteiligungen GmbH sowie der Tochtergesellschaften 
Vorlage: 0314/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Joost weist auf seine grundsätzlichen Bedenken zur Zusammensetzung des Auf-
sichtsrats der SWN hin und erklärt, einzig aus diesem Grund werde er der Vorlage nicht  
zustimmen. 
 
Der Vorlage wird bei 3 Gegenstimmen der NPD-Ratsfraktion und des Ratsherrn Joost im  
Übrigen einstimmig zugestimmt.  
 
Als Vertreter der Stadt Neumünster in den Aufsichtsrat der SWN Stadtwerke Neumünster 
Beteiligungen GmbH sowie der Tochtergesellschaften wird Herr Hans Heinrich Voigt  
entsandt. 
 
 
 30 . Städtische Beteiligungen: Konzeption "Eckpunkte Beteiligungsmanagement" 

Vorlage: 0319/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 31 . Konsolidierungshilfen 2019 bis 2023 

Vorlage: 0355/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 32 . 1. Nachtragshaushaltssatzung 2019 

Vorlage: 0335/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 33 . Gründung von Jugendabteilungen bei den Freiwilligen Feuerwehren Neumüns-

ter Tungendorf-Stadt und Tungendorf-Dorf 
Vorlage: 0326/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
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 34 . Umsetzung Konzept „Sauberes Neumünster“ - Personalbedarf in der Abfallent-

sorgung (PPK-Abfuhr) (FD 70) 
Vorlage: 0310/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 35 . Umsetzung Konzept „Sauberes Neumünster“ - Einrichtung einer Service-

Kolonne (FD 70) 
Vorlage: 0311/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Janetzky beantragt über die Ziffern 1. bis 3. des Antragstextes einzeln abzu-
stimmen. 
 
Der Ziffer 1. des Antragtextes wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ziffer 2. des Antragtextes wird mit 2 Gegenstimmen der FDP-Ratsfraktion im Übrigen 
einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ziffer 3. des Antragtextes wird sodann ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
 
 
 36 . Ersatzneubau und Aula Elly-Heuss-Knapp-Schule, 

Riemenschneiderstraße 1  
- Bau- und Finanzierungsbeschluss 
Vorlage: 0303/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 37 . Stadtteil West 

Beschluss der Sanierungssatzung 
Vorlage: 0285/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl stellt einen Antrag auf Vertagung der Vorlage.  
 
Ratsherr Krampfer bringt einen Vertagungsantrag ein, wie er im Planungs- und Umwelt-
ausschuss beschlossen wurde. Der Antrag ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 37.  
beigefügt. 
 
Ratsherr Westphal-Garken teilt mit, er nähme die Vertagungsanträge mit Bedauern zur 
Kenntnis. S. E. seien die Inhalte der Vorlage seit Monaten bekannt. Er weist auf die nega-
tive Signalwirkung, die ein Vertagungsbeschluss auf die Bewohner/Innen des Stadtteils 
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West, die Mitarbeiter/Innen der Stadtverwaltung sowie den Fördergeber habe könne, hin 
und bittet um Beschlussfassung in der heutigen Sitzung. 
 
Für den Vertagungsantrag stimmen 17 Ratsmitglieder. Damit ist die für eine Vertagung  
erforderliche Anzahl von 1/3 der Stimmen der anwesenden Ratsmitglieder erreicht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU 15   

SPD  12  

Die Grünen  7  

FDP  2  

BfB 2   

Die LINKE   2 

NPD  2  

Ratsherr Joost  1  

gesamt:   17 24 2 

 
 
Im Anschluss an die Abstimmung gibt Ratsfrau Bühse eine persönliche Erklärung ab. Sie 
habe an den Vorberatungen teilgenommen, entgegen der zuvor im Rahmen der Beratung 
getroffenen Aussagen seien die Einzelmaßnahmen des Entwicklungskonzeptes nicht  
vorgestellt worden.  
 
Angesichts der soeben beschlossenen Vertagung beantragt Herr Oberbürgermeister Dr. 
Tauras, die Tagesordnung um eine Dringlichkeitsvorlage „Erlass einer Vorkaufsrechtssat-
zung für Grundstücke im Gebiet der vorbereitenden Untersuchungen „Stadtteil West“ - 
Beschluss über die Satzung, Vorlage 0359/2018/DS“, zu erweitern. 
 
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
 
Die Dringlichkeit der Vorlage wird einstimmig bestätigt.  
 
Die Dringlichkeitsvorlage wird als TOP 37.1 auf der Tagesordnung ergänzt. 
 
 
 37.1 . Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung für Grundstücke im Gebiet der vorberei-

tenden Untersuchungen "Stadtteil West" 
- Beschluss über die Satzung 
Vorlage: 0359/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
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 38 . Aktivitäten des Citymanagements Neumünster zum Leerstandsmanagement 

Vorlage: 0305/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Kühl teilt mit, eine zu diesem Vorgang vorliegende Rechnung würde noch Fra-
gen aufwerfen. Der Vorgang müsse noch einmal geprüft werden, daher könne der Vorla-
ge  
derzeit nicht zugestimmt werden. 
 
Sodann wird die Vorlage mit 17 zu 7 Stimmen bei 19 Enthaltungen abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  15  

SPD   12 

Die Grünen 7   

FDP   2 

BfB   2 

Die LINKE   2 

NPD  2  

Ratsherr Joost   1 

gesamt:   7 17 19 

 
 
 39 . Widmung von Straßen 

Vorlage: 0306/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 40 . Bebauungsplan Nr. 178 "Hofstelle südlich Hauptstraße" 

- Beschluss über Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0321/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mitgeteilt worden. 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
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 41 . 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 163 "Plöner Straße / Haartallee" 
- Beschluss zu Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0322/2018/DS 

 
Beschluss: 
 
Bei der Beratung sind Ausschließungsgründe nach § 22 GO nicht mitgeteilt worden. 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 42 . Marketingplanung mit Maßnahmen 2019 ff. für das Tourismusmarketing 

Vorlage: 0331/2018/DS 
 
 
Beschluss: 
 
Der Vorlage wird ohne Vortrag und Beratung mangels Widerspruch zugestimmt. 
 
 
 43 . Integriertes Klimaschutzkonzept Neumünster: Aktualisierung des Maßnah-

menkatalogs 
Vorlage: 0325/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Ratsherr Krampfer bringt einen Ergänzungsantrag ein, so wie er im Planungs- und  
Umweltausschuss beschlossen wurde. Der Ergänzungsantrag ist der Niederschrift als  
Anlage 1 zu TOP 43. beigefügt.  
 
Sodann wird dem Ergänzungsantrag einstimmig zugestimmt. 
 
Anschließend wird der Vorlage in der ergänzten Fassung einstimmig zugestimmt. 
 
 
 44 . Brandschutzmaßnahmen an diversen Schulen 

Freigabe von Haushaltsmitteln 
Vorlage: 0323/2018/DS 

 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 45 . Digitalisierungsstrategie der Stadtverwaltung Neumünster 

Vorlage: 0121/2018/MV 
 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
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 46 . Inhaltliche Eckpunkte für die Schulkindbetreuung in Neumünster 
Vorlage: 0123/2018/MV 

 
Beschluss: 
 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber zieht die Mitteilungsvorlage zurück. 
 
 
 47 . Kita-Sofortprogramm 2019 

Vorlage: 0129/2018/MV 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 48 . Vorläufiger Gesamtabschluss 2016 

Vorlage: 0127/2018/MV 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 49 . Vorläufiger Jahresabschluss 2018 

Vorlage: 0128/2018/MV 
 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 50 . Gewerbeflächenmonitoring KielRegion und Neumünster 

- Vorstellung des Monitoringberichtes 2018 
Vorlage: 0125/2018/MV 

 
Beschluss: 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gez. Anna-Katharina Schättiger  gez. Heike Allmann 

(Stadtpräsidentin) (Protokollführerin) 

 
Die Ratsversammlung wird um 21:45 Uhr für eine Pause von ca. 10 Minuten un-
terbrochen und um 21:55 Uhr fortgesetzt. 


